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Gemeinsame Forschung in der Klebtechnik 
8. Kolloquium vom 26. bis 27. Februar 2008 in Frankfurt  

 
 
 

DÜSSELDORF – Die Forschungsvereinigung des DVS, DECHEMA – Gesellschaft für Chemische 
Technik und Biotechnologie e. V. – Fachsektion Klebtechnik, die Deutsche Gesellschaft für 
Holzforschung e. V. und FOSTA – Forschungsvereinigung Stahlanwendung e. V. veranstalten 
vom 26. bis 27. Februar 2008 im DECHEMA-Haus in Frankfurt das 8. Kolloquium „Gemeinsame 
Forschung in der Klebtechnik“. T. Zuleger, Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie, 

Berlin wird das Grußwort an die Tagungsteilnehmer richten. 

Seit Jahren bietet die Kolloquiumsreihe „Gemeinsame Forschung in der Klebtechnik“ Wissen-
schaftlern aus Forschung und Entwicklung, Anwendern aus der Industrie und Geräteherstellern 
eine Plattform, um ihre Erfahrungen auszutauschen sowie neue Kontakte zu knüpfen und be-
stehende zu pflegen. Das 8. Kolloquium wird diese Tradition des wissenschaftlichen Austau-
sches fortsetzen.  

Die Themen der Veranstaltung konzentrieren sich insbesondere auf die Darstellung des Klebens 
im Beton-, Stahl- und Glasbau, im Fahrzeugbau und auf die Anwendung des Verfahren in der 
Fertigung. Als besonderes Thema wird das Kleben im Bootsbau vorgestellt. Zum Themen-
schwerpunkt „Kleben in der Medizintechnik“ werden die Vorträge „Entwicklung einer autokla-
vierbaren Glas-Glas und Glas-Metall Klebtechnik zur Herstellung geometrisch reproduzierbarer, 
autoklavierbarer Glaskomponenten und autoklavierbarer Glas-Metall Verklebungen für Biotech-
nologie, Mikrobiologie und Medizintechnik“ und „IQ:NECT - Innovative Klebtechnik und deren 
Entwicklung für ein innovatives Zahnimplantatsystem“ zum Themenschwerpunkt Medizintechnik 
präsentiert. 

Der DVS, einer der großen technisch-wissenschaftlichen Gesellschaften in Deutschland, fördert 
die Schweißtechnik und verwandte Verfahren zum Nutzen der Allgemeinheit. Er ist auf nationa-
ler und internationaler Ebene ein bedeutendes Forum für Technologie- und Wissenstransfer. So 
qualifiziert der DVS jährlich in Deutschland zum Beispiel in fast 400 von ihm anerkannten Ein-
richtungen 130.000 Teilnehmer und ist darüber hinaus für Industrie und Handwerk Partner in 
allen Fragen des Fügens, Trennens und Beschichtens. 

  

Weitere Informationen zum 8. Kolloquium „Gemeinsame Forschung in der Klebtechnik“ finden 
Sie unter: www.klebtechnik.org 
 

 

http://www.klebtechnik.org/

